
Lineare Funktionen mit Parameter 
 

Enthält der Funktionsterm einen (oder mehrere) Parameter, dann ergeben sich für 

unterschiedliche Parameterwerte unterschiedliche Graphen. Man bezeichnet solche 

Funktionen auch als Funktionenschar. 
 

Für alle Aufgaben gilt : D = IR   
 

1.0. Durch f b (x) = ½ x + b, b ∈ IR  ist eine lineare Funktion definiert.  

1.1. Zeichnen Sie den Graphen für b = 0, b = −2 und b = 1. 

1.2. Was haben die Graphen gemeinsam; wodurch unterscheiden sie sich ? 

1.3. Bestimmen Sie die Schnittpunkte mit den Koordinatenachsen. 

1.4. Beschreiben Sie die das Verhalten der Schnittpunkte für b → ∞. 

1.5. Berechnen Sie den Parameter so, dass die Punkte A( 4| 3) bzw. B(−2
3
1 |

5
1 ) auf Gf liegen. 

 

2.0. Durch f a (x) = a x + 2, a ∈ IR  ist eine lineare Funktion definiert. 

2.1. Zeichnen Sie den Graphen für a = 0, a = −2 und a = 1.  

2.2. Was haben die Graphen gemeinsam; wodurch unterscheiden sie sich ?  

2.3. Bestimmen Sie die Schnittpunkte mit den Koordinatenachsen.  

2.4. Beschreiben Sie die das Verhalten der Schnittpunkte für a → ∞.  

2.5. Berechnen Sie den Parameter so, dass die Punkte A( 1| 4) bzw. B(0 | 2 ) auf Gf liegen. 
 

3.0. Durch f a (x) = a x − a , a ∈ IR  ist eine lineare Funktion definiert.  

3.1. Zeichnen Sie den Graphen für a = 0, a = −2 und a = 1.  

3.2. Bestimmen Sie die Schnittpunkte mit den Koordinatenachsen.  

3.3. Beschreiben Sie die Menge aller Graphen, wenn a alle reellen Zahlen durchläuft. 

3.4. Berechnen Sie den Parameter so, dass die Punkte A( 1| 4) bzw. B(−3 | −2 ) auf Gf liegen.  
 

4.0.Bestimmen Sie die Schnittpunkte mit den Koordinatenachsen in Abhängigkeit vom 

Parameter k mit k ∈ IR .     

a) f k (x) = kx − 2    b) f k (x) = 3x − 6k   c) f k (x) = 3kx − 6k
2 

  

d) f k (x) = 2x − k
2
 − kx + 4       e) f k (x) = k

2
x − k

2
 + 2kx + x + 1 

 

5.0.Bestimmen Sie den Schnittpunkt der beiden Graphen. 

a)  f k (x) = x + 3k  und g(x) = 4x − 6         b)  f k (x) = kx + 2  und g(x) = 4x − 2 

c)  f k (x) = kx + 6  und g(x) = 4x + 6         d)  f k (x) = 3kx − 2k  und g(x) = 5x + 1   

e)  f k (x) = 8kx + 4k  und g(x) = 8x + 4     f)  f k (x) = 3kx + 3  und g(x) = 4x − 3 

g)  f k (x) = kx + 2 und g a (x) = ax + 3    h)  f k (x) = kx + 1 und g a (x) = x + a 

i)  f k (x) = kx + 6 und g a (x) = ax + 6     k)   f k (x) = kx + 6 und g a (x) = ax + 3a 

Zeichnen Sie einige Graphen der Sonderfälle für die Aufgaben g) bis k)   
  

6.0.Bestimmen Sie den Funktionsterm eines Geradenbüschels, dessen Graph durch den Punkt 

a)   A( 0 | 3)    b) B(−2 | 4)   c) C(
6
5 | 0)   d) D( −3 | −5 )     verläuft. 

 

7.0.  Gegeben sind die Punkte A( 1 | −2) und B(5 | 6)  sowie die Funktionen  

        f k : x � f k (x) ; D fk = IR  mit f k (x) = kx + 2k und k ∈ IR . Ihr Graph heißt G fk . 

7.1.  Bestimmen Sie den Funktionsterm einer Geraden g, deren Graph durch die Punkte A und 

        B verläuft. Zeichnen Sie den Graphen. ( Zur Kontrolle: g(x) = 2x − 4) . 

7.2.  Bestimmen Sie die Koordinaten der Schnittpunkte von G fk  mit den Koordinatenachsen.  

7.3.  Bestimmen Sie evtl. vorhandene Schnittpunkte von G fk mit dem Graphen von g. 

7.4.  Bestimmen Sie k so, dass der Punkt P( 3 | −2,5) auf G fk  liegt. 

  Zeichnen Sie den zugehörigen Graphen in ein geeignetes Koordinatensystem ein. 

7.5.  Bestimmen Sie k so, dass der Punkt A auf G fk liegt.   

   

 



 
 

 

 

 



 

 
 

 

 

 

 

 

 



 

 

 



 
 

 

 

 

 

 



 

 
 

 

 

 

 

 



 
 


